

Zu: Anleiten auf Augenhöhe, Heft 26-2; Seite 19



Übung
1. 
Wähle einen Alltagssatz aus, der in den letzten Tagen in der Kita für Reibung gesorgt hat (z. B. „Könntest du bitte den Flur aufräumen?“ oder „Das Portfolio-Heft von Paul ist immer noch nicht fertig.“).

2. 
Formuliere den Satz gedanklich um, indem du die vier Dimensionen trennst:
→ Was ist der reine Fakt?
__________________________________________________
→ Was sagt der Satz über das innere Bedürfnis der sprechenden Person aus?
______________________________________________________
→ Was könnte bei dir oder anderen als Vorwurf ankommen?
________________________________________________________________
→ Welcher konkrete Wunsch oder welche Erwartung verbirgt sich dahinter?
________________________________________________________________

3. 
Reflexionsfrage für die Praxis:
Mit welchem „Ohr“ hörst du im Kita-Alltag meistens hin? Wie verändert sich die Zusammenarbeit, wenn Nachrichten grundsätzlich zuerst auf der Sachebene verstanden werden?
_____________________________________________________________________



